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Editorial

Die Reihe Kultur und soziale Praxis präsentiert sozial- und kulturwissenschaftliche

Studien, die zwischen empirischer Forschung, theoretischer Reflexion/Konzeption und

textueller Praxis neue Zugänge zu Kultur und sozialer Praxis entwickeln. Im Rahmen

dieses Programms werden soziale Differenzen und identitäre Prozesse auf verschiede-

nen Ebenen und entlang verschiedener raumzeitlicher Achsen – etwa als (trans-)lokale

oder (trans-)nationale Prozesse – untersucht.

Sabrina Sala, geb. 1987, lehrt im Bereich Bildung und Erziehung an der Pädagogischen

Hochschule Zürich.Die gelernte Primarlehrerin und Erziehungswissenschaftlerin pro-

movierte an der Universität Freiburg (CH) im Rahmen eines Projektes des Schweizeri-

schenNationalfondszurMehrsprachigkeitGraubündens. IhreForschungsschwerpunk-

te liegen im Bereich der Sozialpädagogik, Soziolinguistik undMehrsprachigkeit.
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»Chi siamo noi, chi è ciascuno di noi se non una combinatoria d’esperienze,

d’informazioni, di letture, d’immaginazioni? Ogni vita è un’enciclopedia, una biblioteca,

un inventario d’oggetti, un campionario di stili, dove tutto può essere continuamente rimescolato e

riordinato in tutti i modi possibili.«

Italo Calvino, 1988
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